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2. Kreisklasse Gruppe 2

TSG Sulzbach 1888 VI : Bremthaler TTV IV 
Donnerstag, 22.09.2022, 20:15 Uhr

6:4 Auswärtssieg in der 2. Kreisklasse Gruppe 2 für den 
Bremthaler TTV IV

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des Bremthaler TTV IV am vergangenen Donnerstag in
der 2. Kreisklasse Gruppe 2 beim 6:4 zwei Punkte aus dem Spiel bei der TSG Sulzbach 1888 VI.
Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 22:18 aus Sicht der
Gastmannschaft. Den feierlichen Siegpunkt im 1. Saisonspiel des Auswärtsteams erzielte Wolfgang
Stahl, der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft
erzielte. Nach diesem Sieg haben die Spieler um den Einser Jürgen Stiller nun einen Sieg auf dem
Tabellenkonto.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Molinari /
Seibel und Stiller / Shang, ehe sich die Gastspieler mit 10:12, 12:10, 12:10, 8:11, 8:11 durchsetzten.
Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Muchin / Stahl waren wenig später die Gastgeber Quin /
Josefowitz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Quin / Josefowitz zu Ende ging. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Stefano
Molinari sein Einzel gegen Alexander Muchin noch mit 11:6, 11:6, 13:15, 5:11, 8:11 im
Entscheidungssatz. 2 Sätze lang fand Herbert Seibel gegen Jürgen Stiller keine Mittel, bevor er
mächtig auftrumpfte und das auf Basis der Spielstärkewerte im Vorfeld als ausgeglichen
eingeschätzte Spiel am Nachbartisch doch noch mit 3:2 drehte. Hitchcock hätte das Drehbuch zu
diesem Spiel nicht spannender schreiben können. Dann ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als
das untere Paarkreuz sich duellierte. Ohne Satzgewinn für Antoine Quin verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Wolfgang Stahl. Den Sieg von Dong Shang konnte Peter Josefowitz im
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Beim Stand von 2:4
gingen die Spitzenspieler der TSG Sulzbach 1888 VI und Bremthaler TTV IV in die Box. Kurzfristig
sah es gut aus, aber letztlich war Stefano Molinari bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Jürgen Stiller
dann doch niedergerungen worden. Genügend spielerische Mittel hatte Herbert Seibel letztlich parat,
um Alexander Muchin zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Beim folgenden 3:0 gegen Dong
Shang fand Antoine Quin von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Die Spielstandsanzeige
vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:5. Peter Josefowitz verlor dann seine Partie gegen
Wolfgang Stahl unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf
fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die TSG Sulzbach 1888 VI am 27.09.2022 gegen den TTV
Eschborn-Niederhöchstadt 2021 VIII um Wiedergutmachung, während die Gäste am 30.09.2022
gegen den Neuenhainer TTV 1955 VI versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSG Sulzbach 1888 VI

Doppel: Molinari / Seibel 0:1, Quin / Josefowitz 1:0 
Einzel: S. Molinari 0:2, H. Seibel 2:0, A. Quin 1:1, P. Josefowitz 0:2 
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 Bremthaler TTV IV
Doppel: Stiller / Shang 1:0, Muchin / Stahl 0:1 
Einzel: J. Stiller 1:1, A. Muchin 1:1, D. Shang 1:1, W. Stahl 2:0


